
FÜR MEHR AKTIVITÄT 
BEI KNIEARTHROSE

KNIEORTHESE

 GenuTrain® OA
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Zweckbestimmung
GenuTrain OA ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine Orthese1 
zur gezielten Entlastung und Stabilisierung für mehr Aktivi-
tät bei Gonarthrose.

Indikationen
•	mediale oder laterale Gonarthrose
•	Instabilität des Kniegelenkes (mediolateral)
•	Knorpel-Knochenläsion unikompartimentell
•	Z.n. Knorpelchirurgie bzw. Knorpelaufbau bei notwendiger 

einseitiger postoperativer Entlastung
•	nach einseitigen Meniskusläsionen
•	Osteochondrosis dissecans (postoperativ)
•	Bone Bruise (Knochenödem des medialen Femur condy-

lus / Tibiaplateau)

Anwendungsrisiken
Bitte beachten Sie die Vorgaben dieser Gebrauchsanwei-
sung und die Hinweise des Fachpersonals genauestens. 
Das Produkt entfaltet seine Wirkung insbesondere bei 
körperlicher Aktivität.
•	Legen Sie Ihre Orthese während längerer Ruhephasen ab.
•	Nach Verschreibung der GenuTrain OA setzen Sie sie aus-

schließlich indikationsgerecht und unter Beachtung der 
weiteren Anweisungen des medizinischen Fachpersonals² 
ein. Bei gleichzeitiger Nutzung mit anderen Produkten 
befragen Sie das Fachpersonal oder Ihren Arzt. Nehmen 
Sie am Produkt eigenmächtig keine Veränderungen vor, da 
es anderenfalls nicht wie erwartet helfen oder Gesund-
heitsschäden verursachen kann. Gewährleistung und 
Haftung sind in diesen Fällen ausgeschlossen.

•	Vermeiden Sie Kontakt mit fett- und säurehaltigen Mitteln, 
Salben oder Lotionen.

•	Alle von außen an den Körper angelegten Hilfsmittel 
können, wenn sie zu fest anliegen, zu lokalen Druck
erscheinungen führen oder in seltenen Fällen durchlau-
fende Blutgefäße oder Nerven einengen.

•	Stellen Sie beim Tragen des Produktes Veränderungen 
oder zunehmende Beschwerden fest, unterbrechen Sie die 
weitere Nutzung und wenden Sie sich an Ihren Arzt.

•	Vorsicht: Bei Lockerung der Gurte sowie Zug- und 
Verschlusssysteme bzw. Ablegen des Produktes oder 
Verstellen eingestellter Bewegungslimitierungen besteht 
keine ausreichende Versorgung/kein ausreichender Schutz 
des behandlungsbedürftigen Körperteils. Vermeiden Sie 
insbesondere in diesem Fall jegliche Belastung dieses 
Körperteils.

•	Wenn Sie Ihr Bauerfeind-Produkt aufgrund akuter 
Beschwerden / Verletzungen nutzen möchten, holen Sie 
vor der ersten Verwendung dringend professionellen 
medizinischen Rat ein und beachten diesen. Es können 
indikationsbedingte Einschränkungen vorliegen, über 
die das Fachpersonal aufklärt. Insbesondere könnte das 
Führen von Fahrzeugen, anderen Fortbewegungsmitteln 
oder Maschinen nur eingeschränkt möglich sein. Im Zweifel 
raten wir, auf vorbezeichnete Tätigkeiten einstweilen zu 
verzichten.

•	Seien Sie darüber hinaus äußerst vorsichtig, da auch Ihr 
Geh- und Stehvermögen ebenfalls stark beeinträchtigt ist.

•	Überprüfen Sie die konkrete Bodenbeschaffenheit bei 
jedem Gehen, Stehen oder anderweitigem Belasten des 
erkrankten Körperteils auf Rutschfestigkeit. Auf glatten 
Böden besteht akute Rutsch- und damit Verletzungsgefahr!

Kontraindikationen
•	Nebenwirkungen von Krankheitswert sind nicht bekannt. 
•	Bei nachfolgenden Krankheitsbildern ist die Anwendung 

des Produktes nur nach Rücksprache mit Ihrem Arzt 
angezeigt:

•	Hauterkrankungen / -verletzungen im versorgten 
Körperabschnitt, insbesondere bei entzündlichen Erschei-
nungen, ebenso aufgeworfene Narben mit Anschwellung, 
Rötung und Überwärmung

•	Krampfadern (Varikosis)
•	Empfindungsstörungen des Beins aufgrund neurologischer 

Veränderungen
•	Durchblutungsstörungen des Beins (z. B. bei Diabetes 

mellitus)
•	Lymphabflussstörungen und unklare Weichteilschwellun-

gen

Anwendungshinweise
•	Das An- und Ablegen der Orthese ist vor dem erstmaligen 

Gebrauch mit medizinischem Fachpersonal zu üben.

Anlegen der GenuTrain OA
•	Zum Entsperren der Entlastungsbänder den Boa®-Drehver-

schluss herausziehen (Bild 1).
•	Beidseitig die oberen Anziehhilfen umgreifen, mit 

gestrecktem Fuß in die Orthese schlüpfen und nach oben 
über das Knie ziehen (Bild 2).

•	Die Orthese so positionieren, dass die Kniescheibe halb-
seitig von der Pelotte umschlossen wird (Bild 3).

Einstellen der Entlastung
•	Auf den Drehverschluss drücken, bis er einrastet (Bild 4). 
•	Den Drehverschluss drehen, bis Sie die gewünschte Ent-

lastung spüren (Bild 5). 
	 Beachten Sie nach einigen Schritten:

	– Die Einstellung ist zu locker, wenn die Orthese nach 
unten rutscht oder Sie keine Entlastung bzw. Stabi-
lisierung spüren. Justieren Sie den Drehverschuss 
ggf. nach.

	– Die Einstellung ist zu fest, wenn Sie ein Einschnei-
den der Entlastungsbänder spüren. Ziehen Sie 
den Drehverschluss dafür erneut heraus um das 
Boa®-Fit-System zu entspannen, drücken Sie bis er 
einrastet und drehen Sie bis zum gewünschten Grad.

•	Passen Sie die Entlastung auf Ihre jeweiligen Aktivitäten an.
TIPP: Sollte sich die Orthese »gefühlt« nach einigen Schrit-
ten lockern, kann der Verschluss nachgestellt werden. Im 
Sitzen oder Liegen sorgt das Öffnen des Verschlusses für 
mehr Komfort.

Anpassung der Gelenkschiene nur durch Fachpersonal
•	Sie können die Gelenkschiene werkzeugfrei, mit der Hand 

verformen, um auf die Beinform besser einzugehen, den 

Jeden Tag arbeiten wir an der Verbesserung der medizinischen Wirksamkeit unserer Produkte, 
denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Bitte lesen und beachten Sie die Gebrauchsanwei-
sung sorgfältig. Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Ihr Fachgeschäft.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein Bauerfeind-Produkt entschieden haben.



Entlastungsdruck zu verkleinern oder zu vergrößern 
(Bild 8).

Ablegen der GenuTrain OA:
•	Zum Entsperren der Entlastungsbänder den Dreh

verschluss herausziehen (Bild 1).
•	Beidseitig die unteren Ausziehhilfen umgreifen und die 

GenuTrain OA nach unten ziehen (Bild 6).
•	Hinweis: Falls Ihre GenuTrain OA durch Fachpersonal in der 

Bewegung limitiert wurde, öffnen Sie vor jedem An- / Able-
gen den vorderen Teil der beiden zirkulären Gurte (Bild 7).

•	TIPP: Nach dem Öffnen der Gurte die Klettfläche wieder 
schließen, um Schäden am Gestrick zu vermeiden.

Reinigungshinweise
•	Bitte waschen Sie die Orthese nur mit der Hand bei 30 °C 

unter Verwendung eines Feinwaschmittels. Dabei können 
alle Komponenten an der Orthese bleiben. Lassen Sie die 
Orthese an der Luft trocknen. 

•	Regelmäßige Pflege gewährleistet eine optimale Wirkung. 
Beachten Sie auch die Hinweise auf dem Etikett unterhalb 
der Ausziehhilfe.

•	Setzen Sie Ihr Produkt nie direkter Hitze aus, dies kann 
u. a. die Wirksamkeit beeinträchtigen. Bei Reklamationen 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. Nur gereinigte 
Ware wird bearbeitet.  

Allgemeine Hinweisen für Fachpersonal
Erste Anpassung
•	Zur medialen Entlastung befindet sich die flexible Gelenk-

schiene auf der Knieaußenseite (Bild A).
•	Zur lateralen Entlastung befindet sich die flexible Gelenk-

schiene auf der Knieinnenseite (Bild B).
Formen Sie die Schiene, insbesondere für eine laterale Ent-
lastung, anatomisch an. Zur verstärkten Entlastung können 
Sie die Schiene in Überkorrektur anpassen. Die Gelenk-
schiene aus flexiblem Federstahl lässt sich mit der Hand an 
die gewünschte Kontur anpassen (Bild C).

Limitierung einstellen (optional bestellbar)
•	Den Handgriff des Gelenkdeckels aufklappen und ein Vier-

tel drehen bis die Spitze auf das Zeichen des geöffneten 
Schlosses zeigt (Bild D). Den Gelenkdeckel entfernen.

•	Orthese in 0°, 30° oder 60° Extension bzw. 30°, 60° und 
90° Flexion limitieren (Bild E).

•	Die Limitierungsstifte entsprechend dem gewünschten 
Limitierungswinkel einsetzen und dabei oben und unten 
die gleiche Einstellung verwenden. Die Griffe der Limitie-
rungsstifte liegen über dem Gelenkbolzen (Bild F).

•	Die Gurte nutzen, um die Stabilität zu erhöhen und die 
Bewegungslimitierung zu sichern. Die beiden Gurte 
verfügen über jeweils zwei Klettflächen zwischen zwei 
Umlenkschlaufen (Bild G). Die erste Klettfläche beider 
Gurte auf dem Veloursbereich direkt unter und über dem 
Gelenk anbringen (Bild H). Die GenuTrain OA auf die andere 
Seite umdrehen und dort die zweite Klettfläche auf dem 
Velour befestigen (Bild I).

•	Die Gurte durch die Umlenkschlaufen am ersten Klettbe-
reich fädeln, die beiden Gurte schließen und gegebenen-
falls nachziehen (Bild J).
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Einsatzort
Kniegelenk

Zusammenbau- und 
Montageanweisung
Das Produkt ist durch Fach-
personal anzupassen.

Wartungshinweise
Bei richtiger Handhabung 
und Pflege ist das Produkt 
wartungsfrei.

Technische Daten / Parameter
Ihr Produkt besteht aus:
•	 Netzgestrick
•	 Boa®-Fit-System
•	 einer seitlichen Federstahl-

schiene mit Gelenk
•	 Führungselementen aus 

Kunststoff
•	 einer eingearbeiteten 

Pelotte um die Kniescheibe 
und verschiedenen Polstern

Hinweise zum Wiedereinsatz
Das Produkt ist zur Individual-
versorgung eines Patienten 
oder einer Patientin vor-
gesehen.

Gewährleistung
Es gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen des Landes, 

in dem das Produkt erworben 
wurde. Vermuten Sie einen 
Gewährleistungsfall, wenden 
Sie sich bitte zunächst direkt 
an denjenigen, von dem Sie 
das Produkt erworben haben. 
Das Produkt ist vor Gewähr-
leistungsanzeige zu reinigen. 
Wurden die Hinweise zum 
Umgang und zur Pflege der 
GenuTrain OA nicht beachtet, 
kann die Gewährleistung 
beeinträchtigt oder ausge-
schlossen sein.
Die Gewährleistung ist bei 
nicht indikationsgerechter 
Anwendung
Nichtbefolgen der Hinweise 
des Fachpersonals
eigenmächtiger Produktver-
änderung
ausgeschlossen.

Haftungshinweis
Für den Einsatz der GenuTrain 
OA gilt:
Nehmen Sie keine Selbst-
diagnosen oder Selbstme-
dikation vor, es sei denn Sie 
gehören zum medizinischen 
Fachpersonal. Suchen Sie vor 
dem ersten Einsatz unseres 
Produktes dringend aktiv den 
Rat dieses medizinischen 

Fachpersonals, da nur so die 
Wirkung unserer GenuTrain 
OA auf Ihren Körper bewertet 
und ggf. durch persönliche 
Konstitutionen entstehende 
Anwendungsrisiken ermittelt 
werden können. Befolgen 
Sie den Rat des medizini-
schen Fachpersonals sowie 
sämtliche Hinweise dieser 
Broschüre / oder deren – auch 
auszugsweiser – Online-Dar-
stellung (auch Texte, Bilder, 
Graphiken etc).
Bleiben nach der Konsultation 
mit dem Fachpersonal Zweifel, 
nehmen Sie bitte mit ihrem 
Arzt, Händler oder direkt mit 
uns Kontakt auf.

Meldepflicht
Aufgrund regionaler gesetz-
licher Vorschriften sind Sie 
verpflichtet, jeden schwerwie-
genden Vorfall bei Anwendung 
dieses Medizinproduktes 
sowohl dem Hersteller als 
auch dem BfArM (Bundes-
institut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte) unverzüglich 
zu melden. Unsere Kontakt-
daten finden Sie auf der Rück-
seite dieser Broschüre.

Entsorgung
Bitte entsorgen Sie das 
Produkt nach Nutzungsende 
entsprechend der örtlichen 
Vorgaben.

Materialzusammenstellung
Polyamid (PA), Thermo
plastisches Elastomer (TPE), 
Silikon (SI), Federbandstahl, 
rostfrei, Polyurethan (PUR), 
Federstahldraht verzinkt, Elas-
tan (EL), Ethylen-Vinylacetat 
(EVA), Polyketon (PK), Polyoxy-
methylen (POM), Stahl, rostfrei, 
Baumwolle (CO), Polykarbonat 
(PC), Polyester (PES), Thermo
plastisches Polyurethan (TPU), 
Polyethylen (PE)

 – Medical Device
 – �Kennzeichner der Data-

Matrix als UDI

Barrierefreie Version
www.bauerfeind.de/
barrierefrei

1	Orthese = orthopädisches Hilfsmittel zur Stabilisierung, Entlastung, Ruhigstellung, 
Führung oder Korrektur von Gliedmaßen oder Rumpf

2	Fachpersonal ist jede Person, die nach den für Sie geltenden staatlichen Regelungen zur 
Anpassung und Einweisung in den Gebrauch von Orthesen befugt ist.
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Triebeser Straße 16
07937 Zeulenroda-Triebes
Germany

P	+49 (0) 36628 66-40 00 
F	 +49 (0) 36628 66-44 99 
E	 info@bauerfeind.com Rev. 5 – 2023-06_114 031
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